
Obere Bernstrasse

BEGEGNUNGEN AUF DIE SPRÜNGE HELFEN
Das Gebiet an der Oberen Bernstrasse wird in den nächsten Jahren grosse Umbrüche 
durchleben. Im August eröffnet ein neuer Treffpunkt, der dem Zusammenleben im Quartier 
ein Zuhause bietet. 

«Ich lebe seit 45 Jahren im Quartier und wollte etwas 
zurückgeben», sagt Gertrud Küng. Sie steht im neuen 

sich neben dem ehemaligen Kunstraum TatOrt Bern-
 

orten. Deshalb haben wir uns entschieden, diesen 

dem Quartier für verschiedene Anlässe zur Verfügung 
stehen. 

Kein Be62-Ersatz

«Es hat sich gezeigt, dass Kinder und Erwachsene aus 

haben», sagt abl-Soziokultur-Praktikant Gabriel Duss. 
Er hat in den vergangenen Monaten Kinder aus dem 
Schulhaus Grenzhof, ehemalige Nutzende der Zwi-
schennutzung Be62 und Leute aus dem Netzwerk 
Obere Bernstrasse nach ihrem Bedürfnis für einen Ge-

Be62 musste im Dezember geschlossen werden, weil 
das Gebiet neu überbaut wird. «Das B102 ist kein Ersatz 
fürs Be62», betont Gabriel Duss, «aber es bietet den 
Menschen wieder eine Plattform für ihre Ideen.» 

Die abl beteiligt sich mit der Baugenossenschaft Matt 
am B102 und wird den Raum regelmässig nutzen – 

etwa als Sitzungszimmer während der Bauphase oder 
für Info-Anlässe zum Bauprojekt. Deshalb trägt sie das 

-
merabend mit den Menschen aus dem Quartier: «Der 
Anlass ist ein Auftakt, der die Bewohnerinnen und Be-
wohner des Quartiers zusammenbringen soll und sie 
dazu einlädt, den Raum kennenzulernen und für ihre 
Bedürfnisse zu nutzen.» Am Anlass wird auch der Film 
«Mein Quartier – Kinder über ihre Freizeit im Grenzhof» 
gezeigt, den Duss gemeinsam mit der Quartierarbeit 

-
den Sie in der Agenda dieses magazins auf Seite 22. 

Wohnungen und sechs Ateliers. Das Projekt 
«Forever Young» des Basler Architekturbüros 
Luca Selva Architekten wird gemeinsam mit der 
Baugenossenschaft Matt umgesetzt. Die Bau-
bewilligung für das Areal liegt seit diesem Monat 
vor. Mit den Abbrucharbeiten wird voraussicht-
lich Anfang September gestartet. Der Bezug der 
Wohnungen ist auf Winter 2022 geplant. 
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